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‚Wir müssen reden!‘  

Die Debatte über das Kopftuch im öffentlichen Raum ist noch nicht abgeschlossen 
Über Pro und Kontra diskutieren Seyran Ateş und Prof. Naika Foroutan. 

 
Sehr herzlich laden wir ein zu dieser außergewöhnlichen Diskussionsrunde 

am Montag, den 8. Oktober 2018 
um 18.00 Uhr 

im Rathaus Charlottenburg 
Minna-Cauer-Saal 

Otto-Suhr-Allee 100 
10585 Berlin 

Bereits im vergangenen Jahr hat der Landesfrauenrat Berlin das Thema ‚Kopftuch‘ aufgegriffen und 
am Ende der Veranstaltung festgestellt, dass die Gespräche weitergeführt werden müssen. Nach wie 
vor gibt es zahllose ungeklärte Fragen, widerstreitende Positionen und sehr emotional ausgetragene 
Meinungsverschiedenheiten. 
Unterdrückt das Kopftuch die Frau im Islam? Sind die Frauen in Deutschland schon gleichberechtigt? 
Wie offen sind die so genannten Welt-Religionen überhaupt für eine gleichwertige Behandlung von 
Frauen und Männern? Und was können die Frauen in Berlin tun, um eine Kultur der Toleranz zu 
befördern? 
Diese und andere Fragen möchte der Landesfrauenrat Berlin mit den beiden sicher profiliertesten 
Expertinnen auf diesem Feld erörtern: 

 Rechtsanwältin und Berliner Frauenpreisträgerin Seyran Ateş ist Initiatorin und Mitbegründerin der 
Ibn Rushd-Goethe Moschee in Berlin, die für einen säkularen liberalen Islam steht, der weltliche und 
religiöse Macht voneinander trennt und sich um eine zeitgemäße und geschlechtergerechte 
Auslegung des Koran bemüht. 
 

 Prof. Naika Foroutan ist seit Mai 2018 Direktorin des „Berliner Instituts für empirische Integrations- 
und Migrationsforschung“ (BIM) und leitet dessen Arbeitsbereich „Integrationsforschung und 
Gesellschaftspolitik“. Darüber hinaus ist sie seit 2017 Leiterin des „Deutschen Zentrums für 
Integrations- und Migrationsforschung“ (DeZIM). 

Anmeldungen bitte unter info@lfr-berlin.de. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Der Vorstand 
Christiane Gollin Anne Kräuchi    Christine Kurmeyer 
Christine Rabe  Joanna Sapska Barbara Scheffer Uta Staude 
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